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Seit Jahrzehnten war es der 
Wunsch der Mariengemeinde in 
Sonderburg ein Gemeindehaus ne-
ben der Kirche zu haben. Dieser 
wurde jetzt erfüllt. Die Kapelle aus 
der Kaiserzeit muss aber noch res-
tauriert werden. 

VON HAUKE WATTENBERG

Sonderburg. Ein kurzer Blick zu-
rück in die Geschichte: Nach der 
Schlacht auf den Düppeler Schan-
zen 1864 kam das Herzogtum 
Schleswig unter deutsche Verwal-
tung und wurde später Teil des 
deutschen Kaiserreichs. Sonder-
burg selbst war Marinestandort 
und sollte erweitert werden. Am 
damaligen Rand der Stadt, Kreu-
zung Oststraße/Kaiser Wilhelm Al-
lee wurde für die vier Säulen kai-
serlicher Macht gebaut: Schule, 
Gericht mit Gefängnis, Geldinstitut 
und ein Haus für kirchliche Verwal-
tung mit Gottesdienstraum. Auch 
nach der Grenzabstimmung 1920 
diente dieses Haus als Gemeinde-
haus der Mariengemeinde. 

Weil es ein gutes Stück von der 
Marienkirche entfernt liegt, be-
stand seit Jahrzehnten der Wunsch, 
neben der Kirche ein neues Ge-

meindehaus zu errichten. Die Gele-
genheit kam, als für das Gebäude 
der Friedhofsgärtner eine teure 
Renovierung anstand. Stattdessen 
wurde es abgerissen und das neue 
Gemeindehaus an die bestehende 
Friedhofskapelle angebaut. 

Statt weit über 1200 schlecht ge-
nutzter Quadratmeter – die vier 

Dienstwohnungen im alten Ge-
meindehaus waren schon lange 
verlassen und nicht mehr vermiet-
bar – finden sich jetzt auf unter 700 
Quadratmetern Kirchenkontor, 
Friedhofskontor, Mannschafts-
raum, Umkleiden, eine warme 
Werkstatt, ein Raum mit Kühlbo-
xen für acht Särge, für jeden der 

zwei Organisten ein Kontor, zwei 
Arbeitsräume für die Pastoren, Kü-
che und Gemeindesaal.

Was noch aussteht, ist die Reno-
vierung der Kapelle aus der Kaiser-
zeit. Während der Bauphase diente 
sie als Mannschaftsraum und 
Friedhofskontor, jetzt soll sie für 
Gottesdienste hergerichtet wer-

den. Altar, Taufe und Kniefall aus 
dem alten Gemeindehaus stehen 
schon bereit. 

Leider hat sich in den vergange-
nen Monaten ein Bauschaden ge-
zeigt: bei Regen und Weststurm 
läuft Wasser innen an der Wand 
herunter. Frühere Generationen 
haben diesen Schaden erschre-
ckend erfolgreich mit viel Plastik-
farbe bekämpft, jetzt müssen ge-
borstene Steine getauscht und die 
Westwand neu verfugt werden.

Hauke Wattenberg ist Pastor der 
Folkekirke in Sonderburg für den 
deutschsprachigen Gemeindeteil.

Nah bei der Kirche
Die Mariengemeinde in Sonderburg hat ein neues Gemeindehaus
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Platz für Pastoren, Friedhof, Organisten und Kirchengemeinde bietet das neue Haus auf 700 Quadratmetern.

Apenrade
Gottesdienste: 
Freitag, 20. Dezember, 10.45 Uhr, 
Nicolaikirche, mit dem Deutschen 
Gymnasium Apenrade, Anke 
Krauskopf.
Dienstag, 24. Dezember, 17 Uhr, 
Høje Kolstrup, Christvesper, Anke 
Krauskopf.
Donnerstag, 26. Dezember, 2. 
Weihnachtstag, 11 Uhr, Nicolaikir-
che, Anke Krauskopf, mit Abend-
mahl.	
Dienstag, 31. Dezember, 16 Uhr, 
Nicolaikirche, Jahresschlussan-
dacht, Anke Krauskopf, mit Abend-
mahl.
Sonntag, 5. Januar, 14 Uhr, Nico-
laikirche, Anke Krauskopf.	
Sonntag, 12. Januar, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup, Anke Krauskopf, mit Kir-
chenkaffee.

Veranstaltungen:
Schulseelsorge
in der Regel mittwochs 8 Uhr bis 
9.50 Uhr im Beratungsraum des 
Deutschen Gymnasiums für Nord-
schleswig oder nach Absprache.
10 Uhr bis 11.35 Uhr auf der „Insel“ 
der Deutschen Privatschule Apen-
rade oder nach Absprache.

Hadersleben
Gottesdienste: 
Dienstag, 24. Dezember, 14 Uhr, 
Herzog Hans Kirche, Familiengot-
tesdienst.
Dienstag, 24. Dezember, Dom, 17 
Uhr, Christvesper. 
Sonntag, 5. Januar, Dom, 16.30 
Uhr.
Sonntag, 12. Januar, Herzog Hans 
Kirche, 10 Uhr.

Sonderburg
Gottesdienste:
Sonntag, 15. Dezember, 10 Uhr, 

Marienkirche, 3. Advent, Pastor 
Wattenberg.
Dienstag, 24. Dezember, 14 Uhr, 
Marienkirche, Heiligabend, Pastor 
Wattenberg.
Donnerstag, 26. Dezember, 10 Uhr, 
Marienkirche, 2. Weihnachtstag, 
Pastor Wattenberg.
Dienstag, 31. Dezember, Marien-
kirche, 16 Uhr, Altjahrsabend, Pas-
tor Wattenberg.
Sonntag, 12. Januar, Christians-
kirche, 16 Uhr, Pastor Wattenberg.

Tondern 
Gottesdienste:
Sonntag, 22. Dezember, 16.30 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Dienstag, 24. Dezember, 15 Uhr, 
Christkirche, Heilig Abend, Doro-
thea Lindow.
Dienstag, 24. Dezember, 16.30 
Uhr, Uberg, Heilig Abend, Dorothea 
Lindow.
Mittwoch, 25. Dezember, 10.30 
Uhr, Sankt Clemens, Röm, Doro-
thea Lindow.
Sonntag, 29. Dezember, 16.30 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Dienstag, 31. Dezember, 16.30 
Uhr, Christkirche, Dorothea Lin-
dow.
Mittwoch, 1. Januar, 14.30 Uhr 
Sankt Clemens, Röm, Dorothea 
Lindow.
Sonntag, 5. Januar, 16.30 Uhr, 
Christkirche, Dorothea Lindow.
Sonntag, 12. Januar, 10 Uhr, 
Uberg, DorotheaLindow.

Buhrkall
Gottesdienste:
Dienstag, 24. Dezember, 10 Uhr, 
Rapstedt, Heiliger Abend, Carsten 
Pfeiffer.
Dienstag, 24. Dezember, 14:30 
Uhr, Bülderup, Heiliger Abend, 
Carsten Pfeiffer.

Mittwoch, 25. Dezember, 10:30 
Uhr, Hostrup, Carsten Pfeiffer.
Donnerstag, 26. Dezember, 10:30 
Uhr, Buhrkall, Carsten Pfeiffer.
Sonntag, 5. Januar, 10:30 Uhr, 
Hostrup, Carsten Pfeiffer.
Sonntag, 5. Januar, 14 Uhr, Raps-
tedt, Carsten Pfeiffer.
Sonntag, 12. Januar, 10:30 Uhr, 
Buhrkall, Carsten Pfeiffer.
Dienstag, 14. Januar, 14:30 Uhr, 
Enggaarden, Gottesdienst.

Veranstaltungen:
Montag, 16. Dezember, 17 Uhr, 
Buhrkaller Kirche, Adventskonzert 
der Musikvereinigung Nordschles-
wig.
Dienstag, 14. Januar, 9:30 Uhr, Ge-
meindehaus Bülderup-Bov, Früh-
stück für Senioren.

Gravenstein
Gottesdienste:
Sonntag, 15. Dezember, 14 Uhr, 
Bau, mit Verabschiedung und Ein-
führung von Kirchenvertreterinnen 
und Kirchenvertretern.
Mittwoch, 18. Dezember, 10 Uhr, 
Hagenberg, Schulgottesdienst.
Donnerstag, 19. Dezember, 10 Uhr, 
Bau, Schulgottesdienst.
Freitag, 20. Dezember, 8.30 Uhr, 
Ekensund, Schulgottesdienst.
Freitag, 20. Dezember, 10.30 Uhr, 
Ekensund, Schulgottesdienst.
Dienstag, 24. Dezember, 15 Uhr, 
Gravenstein.
Mittwoch, 25. Dezember, 14 Uhr, 
Holebüll.
Dienstag, 31. Dezember, 15 Uhr, 
Gravenstein.
Sonntag, 12. Januar, 16 Uhr, 
Kreuzkirche Rinkenis.

Hoyer–Lügumkloster 
Gottesdienste:
Dienstag, 24. Dezember, 11 Uhr, 

Hoyer, Heiligabend, Matthias Alpen.
Dienstag, 24. Dezember, 15 Uhr, 
Lügumkloster. Heiligabend, Matthi-
as Alpen. 
Sonntag 5. Januar, 10.30 Uhr, Hoy-
er, Matthias Alpen.
Sonntag 5. Januar, 14 Uhr, Lügum-
kloster, Matthias Alpen.

Süderwilstrup 
Gottesdienste: 
Dienstag, 24. Dezember, 10 Uhr, 
Ries.
Dienstag, 24. Dezember, 12 Uhr, 
Wilstrup.
Dienstag, 24. Dezember, 13.45 
Uhr, Loit.
Dienstag, 24. Dezember, 15.45 
Uhr, Oxenwatt.
Sonntag, 05. Januar, 11 Uhr, Ries, 
anschließend Neujahrsempfang.
Sonntag, 12. Januar, 10.30 Uhr, 
Loit, anschließend Neujahrsemp-
fang.

Veranstaltungen:
Mittwoch, 8. Januar, 14.30 Uhr, 
Loit, Gemeindenachmittag.
Mittwoch, 15. Januar, 15 Uhr, Wil-
strup, Gemeindenachmittag.

Tingleff
Gottesdienste:
Mittwoch, 18. Dezember, 10 Uhr, 
Tingleff, Schulweihnachtsgottes-

dienst mit Krippenspiel der Konfir-
mandinnen, dazu sind alle herzlich 
eingeladen.
Dienstag, 24. Dezember, 11.30 
Uhr, Klipleff, Heiligabend.
Dienstag, 24. Dezember, 13.30 
Uhr, Tingleff, Heiligabend mit Ju-
gendblasorchester. Die Bläser 
spielen ab 13 Uhr.
Dienstag, 31. Dezember, 11 Uhr, 
Tingleff, Jahresschluss-Gottes-
dienst, im Anschluss gibt es Sekt 
und Kransekage.
Sonntag, 12. Janaur, 10.30 Uhr, 
Tingleff, zur Jahreslosung mit 
Abendmahl.

K U R Z  
N O T I E R T
Johann Sebastian Bach 
in Lügumkloster
Lügumkloster. Am Samstag, 21. De-
zember, 16 Uhr, wird das Weih-
nachtsoratorium von Johann Se-
bastian Bach vom Sønderjyllands 
Symphonieorchester in der Klos-
terkirche aufgeführt. Die sechs 
Kantaten entsprechen den sechs 
christlichen Festtagen zwischen 
dem ersten Weihnachtsfeiertag 
und dem 6. Januar. Karten können 
am Eingang erworben werden.      ez

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 
in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 
deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 
in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 
dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-
det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 
Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 
Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Jonathan von der Hardt, Tel. +45 74 58 23 13  
E-Mail: wilstrup@kirche.dk, www.kirche.dk

Die alte Friedhofskapelle muss noch 
saniert werden.


